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Bekanntmachung .
Fourrage - Lieferung für die Garnison Karlsruhe mit Gottesaue betr .

Rro . 17335. Das Großherzogliche Ministerium des Innern hat durch Erlaß vom 8. b . M.
Rro . 6949 ausgesprochen , daß Handelsmann Heule zu Karlsruhe nach 8 2 des Provisor . Gesetze -
vom 3. d . M . bezüglich derjenigen Quantitäten von Haber, welche derselbe für die Garnison Karls¬
ruhe mit Gottesaue zu liefern hat, ungehindert directc Einkäufe bei den Produccnten machen oder
durch Andere bewirken lassen kann , wenn er der Controle wegen ein Attestat von Großherzoglichem
Kriegsministerium, worauf die Quantität des zu liefernden HabcrS bezeichnet ist , den betreffenden
OrtSbürgermeistern vorzeigt und die bewirkten Einkäufe darauf vormerken läßt ; waS hiemit zur
Nachachtung öffentlich bekannt gemacht wird.

Rastatt , den,15 . Mai 1847.
Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreises .

I . A . d . D . :
Der Vorsitzende Rath

v . Stockhorn . vckt. Mann .
Obrigkeitliche Bekanntmachungen .

Rastatt . (Straf -Erkenntniß.) Rro . 22491.
Der conscriptionöpflichtige Anton Hettel von
Bietigheim, welcher auf die öffentliche Auffor¬
derung vom 6 . v . M . sich nickt gestellt hat, wird
der Refraction für schuldig erkannt und unter
Vorbehalt persönlicher Bestrafung in eine Geld¬
strafe von 800 fl . verfällt .

Rastatt , den 16. Mai 1847 .
Großherzogliches Oberamt.

Lang.
Rastatt . (Aufforderung .) Rro . 2l,677.

Mathias Bechtold von Stollhofen hat sich am
12 . v . M . mit Zurücklassung seiner Familie
von Hause entfernt, ohne bis jetzt zurückzukchren.Die gemachten Erhebungen haben ergeben ,
daß derselbe nach Amerika sich begeben hat .
Derselbe wird daher aufgesordert , sich binnen 2
Monaten dahrer zu stellen und über sein un¬
erlaubtes AuStreten zu verantworten, widrigen¬

falls gegen ihn nach den deSfallS bestehenden
Gesetzen verfahren werden wird.

Rastatt , den 15 . Mai 1847 .
Großherzogliches Oberamt .

Ruth .
Pforzheim . (Fahndung .) Rro. 16,240.

Am 13. d . M . wurde Waldhüter Kleile von
Huchenfeld im Huchenfelder Staatöwald von
einigen Burschen angefallcn , verwundet und
seiner Doppelflinte , so wie seines Tagebuches
beraubt.

Wir machen dieses Behufs der Fahndung
nach den beiden geraubten Gegenständen be¬
kannt , da die Thäter selbst ermittelt sind.

Beschreibung der Doppelflinte .
Auf dem Lause derselben befindet sich der

Name „Schindler "
, und aus der Patentschraube

sind die Worte „Schäfer in Neckargemünd " ein-
gravirt . ES ist ein brauner lederner Träger ,
auf welchem die Buchstaben „6 . v. D . " einge-
näbt waren , welche letztere jedoch nicht mehr
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ganz kenntlich sind, an die Flinte befestigt. DaS
Beschläg der letzter» ist von Messing .

Beschreibung des Tagebuchs .
Dasselbe ist grün eingebunden , wird »durch

ein Bleistift zusammengehalten , und' ist fast voll¬
ständig durchschrieben. ES enthält meistens
Einträge , welche Bezug auf den Dienst der
Waldhut haben , inSbesoudere die Namen von

Solzsrevlern und Aufzeichnung des gefrevelten
olzeö .
Pforzheim, den 15 . Mai l847.

Großherzogliches Oberamt.
[1J Wolfach . (FahndungS- Zurücknahme .)

Nro . 8517 . Der im Anzeigeblatt Seite 453
zur Fahndung ausgeschriebene Michael Fuggis
von Einbach hat sich hier gestellt.

Wolfach , den 14 . Mai 1847 .
Großh . Bad . F . - F . Bezirksamt .

Fernbach.
Bruchsal . Urtheiis -Publication. ) Nr. 5136.

In Untersuchssachen gegen Sophia Bohn von
Hambrücken, wegen Diebstahls , wird auf amtS -
pflichtigeö Verhör zu Recht erkannt :

Sophia Bohn von Hambrücken fei der Ent¬
wendung zweier Stückchen Schweinefleisch im
Werthe von zwölf Kreuzern zum Nachtheil deS
August Böser von Hambrücken und somit
des dritten Diebstahls für kiagfrei zu er¬
klären und mit den Kosten zu verschonen .

V. R . W .
Dessen zur Urkunde wurde gegenwärtiges Urtheil
nach Verordnung Großh. Badischen Hofgerichts
deS MittelrheinkreiseS ausgefertigt mid mit dem
größer » Gerichts - Jnfiegel versehen.

So geschehen , Rastatt den 1 . März 1847 .
Großh . Bad. Hosgericht deö MittelrheinkreiseS .

Obkircher . (L .S .F Hildebrandt .
AuS Großh. Bad .

HofgerichtS- Verordnung:
Fürst .

Da der Aufenthaltsort der Angeschuldigten
unbekannt ist , so wird dies ihr an BerkündigungS -
statt auf diesem Wege eröffnet. ^

Bruchsal , den 15 .
' Mai 1847 .

Großherzogliches Oberamt.
Haury .

11 ] Donauefchingen . (Aufforderung und
Fahndung .) Nr. 8454. Der Dragoner Alexander
Wünsch von Aufen , dessen Signalement unten
beigesügt ist , hat sich abermals unterm 3 . d . M .
aus seiner Garnison entfernt und ist bisher nicht
wieder zurückgekehrt.

Derselbe wird daher aufgefordert , sich binnc »
6 Wochen bei seinem Regiments - Commando
in Bruchsal oder bei der u»terz^ichnete» . Slelle
zu melden , widrigenfalls er als Desertenr,be-
handelt und in die gesetzliche -Straff «chvfällt
werden wird .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden
des Landes veranlaßt, auf den Dragoner Aler.
Wünsch zu fahnden und denselben auf Betre¬
ten anher abzuliefern ,

Donauefchingen , den 12. Mai 1847 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt.

Leo.
Signalement .

Größe : 5 ' 8"
; Körperbau: besetzt ; Gesichts¬

farbe : gesund ; Augen : braun ; Haare : braun ;
„Rase : proportionirt.

Beschreibung der mitgenommenen
Kleidung .

1 Ordonnanz-Mantel , 1 Ordonnanz - Collet
Nro . 2 , 2 Paar Pantalons Nro . 1 und 2,

■* 1 Paar Reithosen , >1 Spenser Nro . H 2 Kappen ,

> 1 Paar Handschuhe , 1 Pistole Nro . 56 und
1 Schraubenzieher, Rrvi 56. -

Karlsruhe . (Fahndung .) Nro . 13089 .
Schuhmachergeselle Johann Baumann von

. Bruchsal , welcher sich am 5 . d . M. auS dem
Hause seines Meisters, Gemeinderath Mitschele
von Rintheim, entfernteund ftitdem nicht wieder
zurücklehrte, ist der Entwendung einer silbernen
Uhr zum Nachthcile deS Letzteren dringend ver¬
dächtig .

Da dessen Aufenthalt unbekannt ist , so er¬
suchen wir sämmtliche Polizeibehörden , auf ihn
zu fahnden und ihn im BetrctungSfalle hierher
einzuliefern .

Karlsruhe , den 17 . Mai 1847 .
Großherzoglicheö Landamt.

v . Dusch .
Bruchsal . (Landesverweisung .) No. 2357.

Israel Braunschweig von Sengenau, Kantons
Aargau , der wegen Betrugs eine fünfmonat¬
liche Arbeitshausstrafe auf Urtheil Großhcrzogl .
hochpreislichen HofgerichtS deS UnterrhemkrcifeS
vom 10. Dec . 1846 , Rro . 15,506. II . Senat,
dahier erbüßte , wird morgen entlassen und in
Folge Urtheilö der Großherzogl . Badischen Lande
verwiesen .

Signalement .
Derselbe ist 19 Jahre alt , 5 ' 4" groß , hat

schwarze Haare und Augenbraunen , braune
Augen, längliches Gesicht, gesunde Farbe, hohe.
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© time , gewöhnliche Nase und Mund , gute
Zähne , rundes Kinn und gar keinen Bart .

Bruchsah den 18 : Mai 1847 .
Gr . Zucht - und VörrectivushauS - Verwaltung .

Daebsta HA S - Awz eigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur

öffentlichen Kenntniff gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf die
Diebe utld Besitzer der entwendeten Effecten zu
fahnden .

Im Bezirksamt Bühl .
Nro . 18,499 . In der Nacht vom 4 . auf

den 5 . d . M . wurden auS einem der erstentäuser in Altschweier, Kappler Seitö , mittelst
inbruchS nachstehende Gegenstände entwendet :
1 ) 4 Viertel von einem geringenSchwern , im

Ganzen etwa 30 Pfund , Im - Werth von 12 . fl .
2 ) 2 Hintere Schinken , im Werth von 2 bis

3 Gulden .
3 ) 1 vorderes Störzel im Werth von 30 kr.
4 ) Ein Rest von einem . weitern Biertelstück ,

zu beiläufig 1 V2 Pfund , zu 30 kr.
5 ) Ein Kinnbäche für beiläufig 30 kr.

Im Oberamt Bruchsal .
Nro . 18,488 . In der Nacht vom 13 . auf

den 14 . d . M . wurden dem Johann Michen -
selber von Zeuthern auS einer Speicherkammer
nachbenannte Gegenstände mittelst EinsteigenS
entwendet :

1 ) Vierzig Pfund Speck .
2 ) Zwei wergen - hänfene Leintücher ohne

Zeichen .
3 ) Ein ganz wergeneS Leintuch ohne Zeichen .
4 ) Eitle blau , roth und weiß gewürfelte Bett -

züge ohne Zeichen .
5 ) Fünf leinen - baumwollene Mannöhemden

mit ctigen , s. g . Franzosenärmeln , ohne Zeichen .
6 ) Zwei blaugestreiste Mehlsäcke mit dem

Zeichen : „ Joh . Mich . Nro . 9, " von denen einer
einige hundert Schritte hinter dem Hause am
Stettfelder Fußpfad wieder aufgefunden wor¬
den ist.

7 ) Drei scchSpfündige Laibe Brod .
Im Oberamt Offenburg .

Rro . 18,812 . Dem Wendelin Vollmer und
Anton Vollmer in Durbach wurde nach Anzeige
deS Großh . GenSd ' armeriebrigadierS hier eine
f . g . Ziehkctte entwendet . Die dem Erstem ge¬
hörige Kette hat vier Gleiche , in der Mitte einen
Wirbel und hinten und vornen einen Ring . Die
dem Letzter» gehörige hat 62 Gleiche und an
einem Ende einen großen Ring .

Ihr Oberamt Nastatt .
Nro . 22,465 . In der Nacht vom 14 . auf

den 15 . d , wurden aus einem Hause in OtierS -
dorf l (i Ksoneuthaler , ein 3 !4 Ggldenstück und
18 Guide,lstücke entwendet . . .

Ich Stadtgult Karlsruhe .
Rro . 71463 . In der Zeit , vom 11 . bis 17 .

d . M . wurden jnt Hause Nro . 41 der Spital¬
straße in Karlsruhe aus . einem verschlossenen
Kleiderschranke nachbeschrlebene Kleidungsstücke
entwendet .:

1 ) Ein blauer Herrenmantel von feinem
Tuch mit halblangem Kragen , dessen Schnüre
abgerissen sind , ohne Aermel, . gefüttert mit
glattem Orleans ; der kleine schwarze Sammt -
kragen war mit Kordeln eingefaßt .

2 ) Ein Frauenmantel von dunkelbraunem ,
mit hellgelber Seide durchwirktem Wollenzeug ,
dessen Form modern war ; er hat zwei rechte
und einen falschen Kragen , der kleine obere
von schwarzem Seidensgmmt ; alle Krägen aber
waren mit braunen , etwa zwei Zoll breiten ,
wollenen Fransen besetzt. Der eine der Kragen
hatte vornen 6 mit gelber Seide übersponnene
Knöpfe . Per Mantel selbst hatte .kurze Aermel ,
war vornen mit hellbraunem Seidenstoff , hinten
aber mit carrorirtem dunkelbraunem Halbseiden¬
stoff gefüttert .

3 ) Ein noch neues Frauenkleid von bläulich
grauem , schwarz gestreiftem Hmlbseidenfloff ; eS
war zum Schnüren auf dem Rücken eingerichtet ;
die Aermel find kurz und auf der obern Seite
des Vorderarms ausgeschnitten und mit grau
seidenen Schltüren geziert ^ die Streifen des
Stoffes , worunter auch reine von blauet Seide
gewebte waren , liefen zu % Theile des Leibes
senkrecht , während sie im letzten Theile des
Kleides quer und in Falten liefen . Die Gar -
nirung war von seidenen Gimpen besetzt ; der
Kragen dieses Kleides wurde zurückgelassen . Mit
dem Mantel wurden auch die Stückflecken ent¬
wendet .

Im Bezirksamt Wolfach .
1 ) Gegen Ende April d . I . wurde ein vor

deni Hause deS WagnerS Laver Schmidt zu
Wolfach gestandener Ziehkarrcn mittlerer Größe
und alt , im Werth von 3 fl . , entwendet .

2 ) In der Nacht vom 12 . auf den 13 . v . M .
dem Bauern Joseph Heizmann i» Kinzigthal
ein vor seinem Speicher im Freien gestandener
Bienenstock im Werth von 11 fl .

3 ) In der Sägmühle deS Tobias Armbruster
zu Rippoldsau vom 21 . bis 27 . April d . I .
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eine eisern « Holzscheide von mittlerer Größe ,
abgenützt , werth 36 kr. , und desgleichen ein
f. g . Lolteise » , werth 8 kr.

4 ) Dem Gutsbesitzer Simon Winterer in
Langenbach in der Rächt vom 9 . auf den 10 .
April ein weißes Mutterschaf im Werth von 10 fl .

5 ) Dem Schmied Augustin Hilberer zu Schen¬
kenzell in der Nacht vom 23 . auf den 24 . v . M .
4 */2 Pfund Schweineschmalz in einem irdenen
Hafen , 1 fl . 36 kr . werth .

6 ) In der Nacht vom 28 . auf den 29 . v . M .
durch Einbruch in den Speicher deS Gutsbe¬
sitzers Lorenz Müller auf Schwarzenbruch , Ge¬
meinde Oberwolfach , 5 Sester Roggenfrucht im
Werth von 10 fl .

7 ) In der Nacht vom 29 . auf den 30 . v . M .
durch Einbruch in den Keller unter dem Speicher
deS Joseph Wollmer zu Heubach 16 Sester
Kartoffeln und 1 Sester Kohlraben im Werthe
zu 12 fl . 10 kr.

8 ) Bom 5 . auf den 6 . d. M . im Keller deS
Ignaz Schillinger in Kinzigthal 12 Sester Kar¬
toffeln im Werth von 9 fl.

9 ) In der Rächt vom 10 . auf den 11 . d . M .
mittelst Einbruchs in den Speicher deS Guts¬
besitzers Sebastian Jehle zu Brrgzell 10 Sester
Roggen im Werth von 20 fl . und 200 Stück
Hühner - Eier im Werth von 3 fl . 20 kr.

10 ) Am 30 . v . M . Nachmittags mittelst Ein -

steigenS in daS Wohnhaus des Mathias Arm -
bruster zu Kaltbrunn ein neues seidenes , gelb
und roth gestreiftes Weiberhalötuch mit rothen
Fransen , im Werth von 2 fl . , und ein weißeS
baumwollenes Sacktuch mit rothen schmalen End¬
streifen , im Werth von 20 kr .

Zehntablösungen .
Ir » Gemäßheit deö 8 7.4 des ZehntablösungS -

gefetzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Konstanz :
' lt ] deS der Pfarrei Möggkngen an den

grundherrlich von Bodmann ' fchen Reben in
Möggingen zustehcnden WeinzehntenS ;

im Bezirksamt Gernsbach :
12 ] deS dem evangelischen St . JakobS - Fond

GernSbach auf der Gemarkung Obertöroth zu¬
stehenden Zehntens ;

im Oberamt Bruchsal :
[ 3 ] deS der Pfarrei Oestringen auf dortiger

Gemarkung zustehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Borberg :
[3 ] zwischen der Fürst ! . Leiningenschen Stau -

deSberrschast und der Gemeinde Heckfeld ;
im Bezirksamt Konstanz :

f3 ] zwischen der Großh . Pfarrei Allensbach
und den Zehntpfiichtigen zu Kaltbronn .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, StammgutStheil , Unterpfand u . f. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 deS Zehntab -

lösungSgefetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

Wolfach . ( Präclüsiv -Erkrnntniß .) Nr . 8659 .
Die Ablösung deö der F . Fürstend . Standesherr¬
schaft zustehenden Zehntens in Schenkenzell und
Bergzell betreffend , werden alle Jene , welche
in Gemäßheit des öffentlichen AuSschreibenS
vom 28 . Octvber w I . Rro . 17340 ihre et¬
waigen Ansprüche auf den abzulösenden Zehn¬
ten in seiner Eigenschaft als Lehcnstück , Stamm -

S
utStheil , Unterpfand re . nicht geltend gemacht
aben , auf den Grund des angedrohten RechtS -

nachtheileS mit den dieöfallstgen Ansprüchen
an den Zehntberechtigten verwiesen .

Wolfach , den 30 . April 1847 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fernbach .

Pforzheim . ( Die Wilage einer chemischen
Fabrik mit Wasserwerk an dem Würmfluffe be¬
treffend . ) O . A . - Rro . 15677 . Apotheker Karl
Greiff von SinSheim beabsichtigt , an der Würm
auf den s. g . GlaShofwiesen , Gemarkung Würm ,
eine chemische Fabrik für Gewinnung von Harz ,
Oleinsrife und Knochenkohlen mit einem Wasser¬
werke anzulegen .

Unter Hinweisung auf 8 4 der Mühlenord¬
nung werden nun alle Diejenigen , welche gegen
die Anlage dieser Fabrik uub insbesondere deS
Wasserwerkes irgend eine gegründete Einsprache
erheben zu können glauben , aufgefordert , solche
um so gewisser binnen 6 Wochen dahier vorzu¬
bringen und näher zu begründen , alS sonst nach
Ablauf dieser Frist darauf keine Rücksicht mehr
genommen werden kann ; wobei man noch be¬
merkt , daß die Pläne zu dem neuen Wasser¬
werke auf diesseitiger Kanzlei jeden Tag eing «?
sehen werden können .

Pforzheim , den 12 . Mai 1817 .
GroßherzoglicheS Oberamt .
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[ t ] Mannheim . (Gankedict . ) Nro . 5516 .
II . Civ .- Senat . Gegen den Freiherrn Udo von
Degenfeld zu Eulenhof haben wir Gant erkannt
und Tagfahrt zum Richtigstellunge - und Vor¬
zugsverfahren anberaumt

auf Donnerstag den 17 . Juni d . I .
Es werden daher alle Diejenigen , welche auS
waS immer für einem Grunde Ansprüche an
die Gantmaffe machen wollen , aufgefordert , solche
in der angesetzten Tagfahrt dahier auf der hiesi -
gm HofgertchtSkanzlei vor der ernannten Com¬
mission , bei Vermeidung deS Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter -
pfandSrechte zu bezeichnen , die der Anmeldend «
geltend machen will , wobei gleichzeitig die Vor¬
legung der Beweisurkunden oder die Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln zu ge¬
schehen hat .

Schließlich wird bemerkt , daß in der Tagfahrt
ein Gläubiger - Ausschuß und ein Maffepfleger
ernannt , und Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht werden sollen , wobei in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des MassepflcgcrS
und GläubigerauSschuffeS die Nichterscheinenden
alS der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden sollen .

So geschehen , Mannheim den 5 . Mai 1847 .
Großh . Hofgericht deS UnterrheinkreiseS .

Kirn . vltr . Puchelt .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schulde nliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

waS immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Perscnen Ansprüche machen wollen ,
ausgefordert , solche in der hier unten zum Rich¬
tigstellunge - und Vorzugsverfahren ungeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeiden ,
und zugleich die etwaigen BorzugS - und Unter¬
pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung de- Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung deS MaffepflegerS , GläubigerauSschuffeS
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten ange¬
sehen werden sollen .

AuS dem Oberamt Lahrr
[ 1 ] von Reichenbach , an die in Gant er¬

kannte Verlassenschaft der Wittwe deS Joseph
Eberenz , Maria Anna geb . Schmidt , auf
Mittwoch den 9 . Juni d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

AuS dem Oberamt Offenburg :
[3 ] von Durbach , an den in Gant erkannten

Badwirth Peter Jlg , auf Mittwoch den 9 . Juni
d. I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Ober -
amtSkanzlei .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehend « Personen haben um Auswan -

derungS -Erlaubn 'ß nachgesucht . ES werden da¬
her alle Diejenigen , welche auS waS immer für
einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben , aufgefordert , solche in der hier
unten bezeichnet«» Tagfahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlei um so gewisser anzumelden und zu
begründe », alS ihnen sonst später nicht mehr zur
Befriedigung verholfen werden könnte .

AuS dem Oberamt Rastatt .
£ 13 Die Ehefrau deS VinzenS Schindler ,

Nothburaa geborne Hornung , mit ihren fünf
minderjährigen Kindern von Gaggenau , auf
Montag den 31 . Mai d . Z . , Vormittags 11 Uhr .

[21 Franz Dahringer und dessen Ehefrau
Cäcilia geb . Unser nebst ihren 2 Töchtern von
Muggensturm , auf Montag den 31 . Mai d . I . ,
Vormittags 11 Uhr .

[2J Martin Keller von Bischweier , auf Mon¬
tag den 31 . Mai , Vormittags 11 Uhr .

AuS dem Oberamt Pforzheim .
[2 ] Die Mathias Geiger ' schen Eheleute von

Dürrn , auf SamStag den 29 . Mai d . J . , Vor¬
mittags 8 Uhr .

Mundtodt - Erklär ungen .
Die unten bezeichneten Personen wurden

wegen verschwenderischen Lebenswandels im ersten
Grade für mundtodt erklärt , und eS können
dieselben ohne Zustimmung der für sie bestellten
AufsichtSpfleger keines der im L . R . S . 513 ge¬
nannten Geschäfte rechtsgültig vornehmen .

AuS dem Bezirksamt Baden .
[31 Kassian Strack von Sinzheim — unterm

14 . April 1847 Nro . 9053 — Pfleger : GervaS
Huck von da .

AuS dem Oberamt Lahr .
£11 Andreas Heimburger von HugSweier —

unterm 27 . März 1847 No . 11162 , beziehungs¬
weise 15 . Mai 1847 Nro . 17168 bis 69 —

! Pfleger : Michael Beck 1 . von va .
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E n t m n n d i g u n g c Ü .
Rachbenannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündig ^ erklärt , und sür . pie»
sklben Pfleger bestellt, ohne deren Mitwirkung
und Zustimnmiig sie keinerlei Rechtsgeschäfte
gültig abschließen -können . ^ ^

^ Ausch-em Obcrami Pasiat 't.
' TtJ Leopold Mäst'S ' Wittwe von Rastatt :-r-
unterm 14 . Mai 1847 Mo . 22212 — Rechts¬
beistand : Joseph Bechtold von da . . , ,AuS dem Oberamt Bruchsal .

[2] Der Bücher und Kaufmann Franz Anton
Mohr von Bruchsal, wegen zeitweiser Geistes¬
krankheit — unterm 5 . Mai 1847 Rro . 16615—
Beistand : Handelsmann Joh. Paul Schindler
von da .- ^ i ' ! '

Offenburg . (Urtheil . ) Rro . 16983. In
Sachen des Andreas Hofer von Petersthal gegen
kaver Huber von Durbach , rvegen Forderung,
wird durch

U rth eil ,
unter Ausschluß deS Beklagten mit seinen Ein¬
reden gegen die Rechtmäßigkeit deS Arrestes zu
Recht erkannt: eS sei die Arrestverfügung vom
27 . Febr. , refp . 17 . März d . I . ssir statthast
und fortdauernd zu erklären , unter Verfüllung
deS Beklagten in die Kosten diese- Verfahrens .

V . R . SB.
Die- wird dem flüchtigen Beklagten auf diesem

Wege bekannt gemacht.
Offenburg , den 12 . Mai 1847 .

Großherzogliches Oberamt.
Kerkenmaier .

Erbvorladungen .
Rachbenannte Personen , deren Aufenthalt

unbekannt ist
'
, werden hiermit aufgefordert, sich

zur Empfangnahme deS ihnen zugefallenen Ver¬
mögens innerhalb der unten benannten Fristen
bei dem betreffenden Bezirksamte zu melden,
widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten ge¬
setzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

AuS dem Bezirksamt Borberg .
12] Die Gebrüder Franz und Andreas Zorn

von Wölchingen, welche bereits vor 40 Jahren
aus ihrem Heimathsorte sich entfernten und seit¬
her keine Nachricht über ihren Aufenthalt nach
Hause gelangen ließen , und deren Vermöge,»
100 fl . 4 V4 beträgt — unterm 1 . Mai 1847
Nro . 6081 — binnen 3 Monaten bei Großh .
BczirkSanit Borbcrg .

Pforzheim . (Edictalladung. ) Rro . 16261 .
Der uneheliche Jakob 'Uofsäß voll Niefern ist
im ° Juist v . I ohnS ' Hinterlassung erbfähiger
Verwandter gestorben, -und dit Gkößh . Staats¬
kasse hat , gestützt auf L . R . S ? 768 und 770 ,
um Einweisung in den Besitz NUd die Gewähr
seines Nachlasses gebÄen^

CS wetdeü daher alle Diejenigen , wtlchc etwa
Ansprüche auf jene VerlassestschaftMachen wollen,
aUfgefordert , solche binnen 6'-Wochen dahier um
so gewisser gektenv ' zu machen^ alS sonst nach
Mlaus 'dkM' Wist der ' Großh^ FiscuS , keinem
Gesuche geMß , ist^ den Besitz derstlben einge--
wiefen werden wird . - ju

Pforzheim , den 18 . Mai 1847 .
GroßherzoglicheS Oberamt.

» Fla 'd .
Erbvorladungen .

Nachstehende , zu den bezeichneten Erbschaften
berufene Personen, deren Aufenthalt unbekannt
ist , werden zur Erbtheilung innerhalb des bei¬
gesetzten Termins mit dem Bedeuten vorgeladen,
daß im RichterfcheinungSfalle die Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen werde jugetheiltwerden , welchen
sie zUkäüie , wenn der Vorgeladenezur Zeit deS
Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen
wäre.

' 12j Joseph Rappenecker , lediger und voll¬
jähriger Schuster von Ptinzbach , Oberamts
Lahr — zur Erbschaft seines am 25 . März 1845
verstarb . Vaters Schuster Mathias Rappenecker
von Prinzbach und seiner am 26 . März 1847
verlebten Mutter Sophie geb. Kuhn — unterm
7 . Mai 1847 Rro . 3487 - binnen 3 Monaten
bei Großh. AmtSrevisorat Lahr.

13] Der schon seit dem Jahre 1808 abwesende
Johann Georg Gäng von Birkingen, AmtS
WaldShut — zur Empfangnahme des ihm auf
daS Ableben seines im Jahre 1824 verstarb .
Vaters Johann Georg Gäng von da zuge¬
fallenen Vermögens von 529 fl . 15 kr. —
unterm 28. Febr. 1847 — binnen 3 Monaten
bei Großh. AmtSrevisorat WaldShut.

12] Jonathan Schmid von Ittersbach — zur
Erbschaft an dem Nachlasse seines Vaters Karl
Friedrich Schmid von da — unterm 14 . Mai
1847 — binnen 3 Monaten , bei dem Großh .
AmtSrevisorat Pforzheim .

12 ] Johann Georg, Philipp , Jakob Friedrich
und Phtlippine Freiburger von Obermutschel¬
bach , welche , und zwar Letztere mit ihrem Ehe¬
manne Heinrich Freiburger von da , vor unge»
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führ 6 Jahren mit StacstSerlaubniß nach Nord¬
amerika rzusgewand̂ert. stnhc ttnd .̂, feine
Nachricht von ihrem ÄtzfenthMyrte aesteben
Habens — zur Erbschaft an dem NachlasseHrer
Mutter , Johann Georg,FrpbmNer 'L Wittwe,
Klara geb . Freiburger, von Obermutschelbach —
unterm 14 . Mai 1847 — binnen 3 Monaten,
bei dem Großh . Amtörevisorat Pforzheim.

| 2 ] Oberkirch. <Erbvorladung. ) Der ledige
Andreas Huber von Oppenau ist am 19 . Jan .
dieses Jahres mit Tod abaegangen; da seine
gesetzlichen Erben unbekannt sind- so werden die¬
selben hiemit aufgefordert, sich binnen 3 Monaten
bei diesseitiger Stelle unter Vorlage der nöthi'
gen Legitimations - Urkunden um so gewifftr zu
melden , als sonst daö in etwa 70 fl . bestehende
Vermögen der Großherzoglichen Staatskasse zu¬
gewiesen werden würde .

Oberkirch, am 10 . Mai 1847 .
Großherzogliches AmtSrevisorat.

Wiugler.
Kauf - Anträge .

Unzhurst , Amts Bühl. (Liegenschaftsver¬
steigerung.) Da bei der heule in Gemäßheit
verehrlicher Verfügung deS Großh. Bezirksamts
Bühl vom 1 . Februar d , I . Nro . 5714 vorge-
uommenen Vollstreckungsversteigerung von dem
hiesigen Bürger und Maurermeister Pankraz
Herrmann der Schätzungspreis nicht geboten
worden ist , so ist nunmehr Tagfahrt zur zweiten
Versteigerung auf

Donnerstag den 27. Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr, im Gasthause zum Ochsen
anberaumt , bei welcher Versteigerung um das
erfolgte höchste Gebot, , wenn solches den Schätz-
ungspreis auch nicht erreichen sollte , der end¬
gültige Zuschlag ertheilt werden wird.

Die versteigert werdenden Liegenschaften
find :

Eine anderthalbstöckigte Behausung sammt
Scheuer und Stallung nebst ungefähr einem
Viertel HauS - , Hofraithe - und Gartenplatz,
mitten im Dorfe, einerseits Ignaz Haunß,
anderseits Aloys Scheuerer.

Unzhurst, den 7. Mai 1847 .
Das Bürgermeisteramt.

Maurath . vät. Buhlinger.
fl ] Lauf , Amts Bühl. (Liegenschaftsver¬

steigerung.) Rach richterlicher Verfügung des
Großh . Bezirksamts Bühl vom 15 . März d . I .
Ro . 10476 werden die Liegenschaften der LukaS

Dinger '
schen Eheleute von . hier >im>ZwangSpsrge

öffentlich -versteigert , und ,.U Tagfahrtr-aus
; Freitag den 4. Juni d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr , im Gasthayser-.zur «Linde
dahier mit dem Bemerken anbergumt , baß-cher
Zuschlag sogleich erfolgt , wenn der SchätzuygS-
preis oder darüber geboten wird- ,

Beschreibung der Liegenschaften.
1 .

Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus mik Bal-
kenkeller, .. Scheuer und Stallung unter einem
Dach,nnebst ungefähr 2 Viertel Gras - und
Baumgartenplatz , worauf das Gebäude steht ,
aus den Höfen gelegen , neben Ziriak Wiegert
und Aler Zink, vornen Georg Baßler .

?2.
2 Viertel Matten allda , neben Herrn Baron

von Berckholtz und Johann Rummel .
Laus, den 15 . Mai 1847.

Das Bürgermeisteramt .
Nesselbosch , vcki . Doninger.

[i ] Seelbach, O . A. , Lahr. (Liegenschafts-
Versteigerung. ) Nach Vollstreckungs-Verfügung
werden dem hiesigen Bürger und Bäckermeister
Georg Krämer

Mittwochs den 16. Juni d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr, im hiesigen Rathhausr
nachverzeichnete Liegenschaften zu Eigenthum
öffentlich versteigert und sogleich endgültig zuge¬
schlagen , wenn der SchätzungSpreiS oder darüber
geboten wird. SchätzungSpreiS .

1 ) Ein Wohnhaus mit Scheuer und
Stallung unter einem Dach , einerseits
die Straße, anders. Gg . Benz , . . 900 fl.2) 1 Sester Ackerfeld in der Pfarr-
ackerngewann, einerseitsLudwig Eberenz,
anders. Gerold Bruch , . . . . : 120 fl .

3) 34 Sester Ackerfeld allda , einers.
Bernhard Brücker , anderseits Christian
Tränkle, . 80 fl.4) 1 Sester Ackerfeld im Rebberg,
einers. Xaver Obert, anders. Bernhard
Brücker, . 70 fl .5) IV2 Sester Ackerfeld allda , einers.
Andr. Bruch, anders . Gg. HtmmelSbach. 85 fl .

6) 1 Vi Sester Reben allda, einerseits
Karl Benz , anders, der Weg , . . 100 fl .

7) % Sester Bergfeld allda , einerseits
Georg Benz , anders. Michael Herz, . 40 fl .

8) 3 Sester Bergfeld im BöschliSberg,
einers . Joseph Rieger'S Witwe, anders.
Anton Welle, . . . 120 fl
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9) 6 Sester Mattfeld Im BöschliSberg,
einerf. Michael Seiler , anders . Nikolaus
Münz, . 300 fl.

10) 1 Sester Ackerfeld in der Pfarr-
ackerngewann , einerf. Anton Schöttgen,
anders. Gerold Bruch , . . . . ; 120 fl.

Seelbach, den 8. Mai 1847 .
DaS Bürgermeisteramt.

Müller .
Lichtenau , Amts RheinbischofSheim. (Sie*

genfchaftS - Versteigung . ) Dem in Gant gera-
thenen Daniel AcunciuS dahier werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 9 . v . M . Nr. 4763
die unten verzeichneten Liegenschaften zum zweiten
und letzten Mal

Mittwochs den 26 . Mai d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr,

auf dem dahiestgen Rathhause im Gantwege
öffentlich für ein Eigenthum versteigert, wozu
die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag um daS
stch ergebende höchste Gebot erfolge, auch wenn
solches unter dem Schätzungspreis bleiben sollte.

Beschreibung der Liegenschaften.
1 ) Die Hälfte von einem zweistöckigen Wohn-

hause, und zwar die untere, mit Scheuer, Stal¬
lung , Hof und Garten , nebev Georg Lutz und
Johann Modrow , vornen die Landstraße , hin¬
ten Georg Frick .

2) V(i Viertel Acker im Grafenort, neben
Jakob Greth' S Wittwe und Ludwig Duttweiler,
oben Weg, unten Abwänder .

Lichtenau, den 5 . Mai 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

j2j Bruchsal . (Liegenschafts-Versteigerung.)
Donnerstags den 27. Mai d . I . , Abends acht
Uhr, werden im WirthShause zum Wolf dahier
in Folge richterlicher Verfügung vom 17 . Febr.
l . I . Rro. 7051 dem Johann Baptist Becker
von hier

1 .
4 Ruthen 37 Schuh einstöckiges Haus und

Stall in der Zwerggasse , einers. Sebastian
Wagner , anders , und hinten Allmend ,

2.
I Viertel Weinberg im Eichholz , einers.

Karl Rödler , anders. Martin Beierle,
3.

1 Viertel ditto im Rothenberg, einerseits
Mathias Dörr , anders . HierontmuS Eiscle »

2 Viertel 20 Ruthen ditto im Rothenberg,
einers. Nikolaus Becker , anderseits Wendeliu
Holz , 5.

36 Ruthen Acker im Heubühl, einerseitS
Pfarrgut, anders. Andreas Spangler,

6.
11 V2 Ruthen Garten bei der Reserve ,

einers . Heinrich Fischer's Wittwe , anderseits
der Weg ,

nochmals im Zwangswege zu Eigenthum ver¬
steigert und endlich um das sich ergebende höchste
Gebot zugeschlagen, auch wenn dieses unter
dem Schätzungspreise bleiben würde.

Bruchsal, den 10 . Mai 1847 .
DaS Bürgermeisteramt.

Schmidt .
Bekanntmachungen .

Bruchsal . (Vergebung von Bauarbeiten . )
Zum Baue des neuen Männerzuchthauses ist

1 ) Schreinerarbeit im Voranschlagvon 35Ofl .
2) Schlosserarbeit - - - 500 -
3) Glaserarbeit - - - 100 »
4) Blechnerarbeit . - - - 175 -
5) Schieferdeckerarbeit - - 1000 -
6) Anstreicherarbcit - - 150 -

erforderlich , welche Arbeiten im SonmissionS-
wege vergeben werden .

Die UebernahmSlustigen werden daher ersucht,
ihre Angebote versiegelt und mit der Ausschrift :
„Lieferung von Bauarbeiten " bis zum 28. d . M,
bei einer der Unterzeichneten Stellen portofrei
einzureichen.

Die näheren Bedingungen können täglich
auf dem Bauplatze einqesehen werden .

Bruchsal, den 17 . Mai 1847 .
Großh. Zucht- und Großh . BezirkS-

CorrectionShauSverwaltung. Bauinfpection.
11 ] Bruchsal . (Dienstantrag ) Bei dies¬

seitiger Verwaltung ist eine Scribenten-Stelle
mit einem jährlichen Gehalt von 450 fl . in
Erledigung gekommen , und sogleich oder nach
Umständen auch später , jedoch nur mit einem
recipirten ' Cameral - Scribenten , wieder
zu besetzen. Competentcn wollen stch unter Vor¬
lage ihrer Zeugnisse in Bälde bei Unterzeichneter
Stelle melden.

Bruchsal, den 18 . Mai 1847 .
Gr . Zucht - u. CorrectionShauS - Verwaltung .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenbnrg.
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